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Kleine Anfrage 2030 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Und wieder die Düsseldorfer Altstadt – Party oder Lebensgefahr? 
 
 
In der Nacht des 30.04.2023 ereignete sich eine brutale Auseinandersetzung zwischen einer 
Personengruppe und zwei 29-jährigen Männern. Die Tätergruppe soll dabei aus vier bis fünf 
Jugendlichen oder jungen Heranwachsenden bestanden haben. Die Beteiligten sollen gegen 
01:25 Uhr in der Kapuzinergasse in der Düsseldorfer Altstadt, die als Waffenverbotszone 
ausgewiesen ist, aneinandergeraten sein. Dabei soll es zuerst zu einem verbalen Streit 
gekommen sein, welcher dann zu einer gewalttätigen Attacke eskalierte.1 Einer der 
mutmaßlichen Jugendlichen griff einen der 29-jährigen Männer kurzerhand mit einem Messer 
an und verletzte diesen durch „mehrere Stiche“2 so schwer, dass er in Lebensgefahr schwebte, 
notoperiert werden musste und sich auch später weiterhin in ärztlicher Behandlung befand. 
Nach der gezielten Attacke floh die Tätergruppe und konnte auch mehrere Wochen nach der 
Tat nicht ausfindig gemacht bzw. identifiziert werden. Aus diesem Grund fahndet die Polizei 
mit Fotos nach den Tatverdächtigen und einer mutmaßlichen Zeugin. Außerdem soll 
vorhandenes Videomaterial von der zuständigen Mordkommission ausgewertet worden sein. 
Die Ermittler stufen die Tat aufgrund der Schwere auch als Tötungsdelikt ein. Die genauen 
Hintergründe seien ebenfalls noch unklar, weshalb die Ermittlungen weiter andauern.3  

 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen zu 

dem oben genannten Vorfall? (Bitte Tatverdächtigen, Tathergang, Vorstrafen des 
Tatverdächtigen, Straftatbestände, Staatsbürgerschaften des Tatverdächtigen, seit 
wann der Tatverdächtige im Besitz der deutschen Staatsbürgerschaft ist, Vornamen und 
Mehrfachstaatsangehörigkeit bei einem deutschen Tatverdächtigen und sonstige 
polizeiliche Erkenntnisse über den Tatverdächtigen nennen.) 

 
2. In welcher Form und Umfang wurde respektive wird innerhalb des Ermittlungsverfahrens 

nach dem mutmaßlichen Täter gefahndet? (Bitte die durchgeführten Maßnahmen wie 
Zeugenaufrufe, Hinzuziehung der Medien [z. B. des WDR und lokaler Zeitungen], 
Passantenbefragungen vor Ort einzeln nach Datum aufschlüsseln.) 

 

                                                
1 https:// www .tag24.de/nachrichten/regionales/duesseldorf/streit-eskaliert-in-duesseldorfer-altstadt-mann-

durch-mehrere-stiche-lebensgefaehrlich-verletzt-2820669. 
2 Ebenda. 
3 Ebenda. 
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3. Wie viele Verstöße gegen das Waffenverbot in sog. Waffenverbotszonen wurden seit 
ihrer Einrichtung bis heute in NRW registriert? (Bitte nach Jahr, Ort, Anzahl konfiszierter 
Waffen, Waffenart und Herkunft sowie Tätermerkmalen wie Alter, Geschlecht und 
Nationalität aufschlüsseln und bei Deutschen die Mehrfachstaatsangehörigkeit extra 
ausweisen.) 

 
4. Wie viele Straftaten mit dem Tatmittel Stichwaffe hat es seit ihrer Einrichtung bis heute 

in Waffenverbotszonen in NRW gegeben? (Bitte nach Delikt und Tätermerkmalen wie 
Alter, Geschlecht und Nationalität aufschlüsseln sowie bei Deutschen die 
Mehrfachstaatsangehörigkeit extra ausweisen.) 

 
 

 
 
Markus Wagner   

 


